
08:45 – 09:45 Keynote Ethel Quayle 
Technology-facilitated Sexual Crimes Against Children: Offenders, Victims, and Environment

09:45 – 10:15 Kaffeepause

10:15 – 11:45 Qualitätssicherung in Strafverfahren
Lennart May (Chair)
Zur Qualität der Beweisaufnahme: Inwiefern werden 
Empfehlungen zu Vernehmungen von Zeug*innen in 
deutschen Gerichtssälen umgesetzt?
Renate Volbert
Wiederaufnahmeverfahren in Deutschland 
Susanne Schmittat & Johannes Kepler
Live-dabei oder nur live-gestreamt – Verändert dies 
die Beurteilung einer Zeugenbefragung? 
Mona Leve
Schuldunfähigkeit schützt vor Strafe nicht – 
Ergebnisse einer qualitativen Aktenanalyse von 90 
Wiederaufnahmeverfahren
Jana Otzipka
Aussagen als mögliche Fehlerquellen im Strafprozess 
– Eine qualitative Aktenanalyse

Straftäterpersönlichkeit
Dahlnym Yoon (Chair)
Wie sicher sind wir uns in unserer Einschätzung von 
Psychopathie? 
Lara Katharina Albrecht
Zusammenhänge zwischen der Dark Triad und der 
Beziehungspersönlichkeit – haben Psychopathie, 
Narzissmus und Machiavellismus einen Einfluss auf 
partnerschaftliche sexuelle Grenzverletzungen? 
Lea Victoria Wunsch
Methodeninvariante Vergleiche zwischen klassischen 
und traditionellen Modellen für Psychopathie  
Stefanie Puderbach
Selbstbewertende Emotionen und 
Emotionsregulationsprozesse bei Gewaltstraftätern 
Laura Klebe
Dunkle Bedürfnisse: Der Einfluss der dunklen Triade, 
Kosten- und Nutzenfaktoren auf die 
Korruptionstendenz

[EN] Symposium On the use of child sexual 
abuse material

Robert Lehmann (Chair)
Child sexual abuse on the darknet: Sexualization of 
children in text-based stories from a “girl lover” 
forum
Frederic Gnielka
User Generated Polls in a “Boy-Lover” Forum on the 
Darknet
André Körner
Child sexual exploitation material: Punitiveness, risk 
estimates, and emotional reactions towards 
consumers
Rebecca Reichel
Traces in the Dark(net): The Use of Forensic Digital 
Artefacts in the ARICA Project
Laura Quinten
Child sexual exploitation material (CSEM): Risk 
Assessment for the Prevention & Promotion of 
Internet Deterrence 

12:00 – 12:45 Positionsreferat Andreas Mokros 
Rituelle sexuelle Gewalt: Der aktuelle Stand der 
Debatte 

Positionsreferat Sigfried Ludwig Sporer 
Face Matching: Tatsächliche Expertise oder 
Pseudowissenschaft?

Positionsreferat Andreas Beelmann 
Wenn Meinung auf Erkenntnis trifft: Zum 
schwierigen Verhältnis zwischen Politik und 
Wissenschaft

12:45 – 14:15 Mittagspause                         Meet the Expert 13:00 – 14:00 (nur mit Voranmeldung)

14:15 – 15:45 Symposium Corona behind bars
Thomas Bliesener (Chair)
Begünstigt das Erleben von Restriktionen im Vollzug 
die Zustimmung zu Verschwörungstheorien
Melanie Richter
Drifting apart? Zum Einfluss von 
Kontakteinschränkungen auf die Wahrnehmung des 
sozialen Klimas von Inhaftierten und Bediensteten 
im Kontext der COVID-19-Pandemie.
Laura Bielefeld
How can I tell you? Wie gelingt 
Gesundheitskommunikation im Strafvollzug?
Sabine Meixner-Dahle
Belastungen und Ressourcen von Bediensteten des 
Allgemeinen Vollzugsdienstes während der Corona-
Pandemie
Klaus-Peter Dahle
Belastungen und Ressourcen von Strafgefangenen 
während der Corona-Pandemie

Symposium Qualitätssicherung und 
Methodenentwicklung in der forensischen 
Psychologie

Martin Rettenberger (Chair)
Aktuarische Kriminalprognose bei Sexualstraftaten: 
Meta-Analyse deutschsprachiger Daten zum Static-99
Laura Quinten
Auswertung von Methodenkritischen 
Stellungnahmen: Mängel in Familienrechtsgutachten 
Verena Oberlader
Experimentelle Studie zu Effektivität einer Debiasing-
Strategie in der Kriminalprognose
Maximilian Wertz
Vergleich der prädiktiven Validität strukturierter und 
unstrukturierter kriminalprognostischer 
methodischer Ansätze bei Sexual- und 
Gewaltstraftätern 
Katharina Nitsche
Onlinebasierte Testverfahren in der forensisch-
therapeutische Forschung und Praxis 

[EN] Credibility
Aileen Oeberst (Chair)
What is the diagnostic value of the "strategic 
meaning of CBCA criteria"?
Helen Wyler
A qualitative analysis of innocent mock suspects' 
self-reported counter-interrogation strategies
Melanie Sauerland
Children's recognition of offenders: Concealed 
Information Test as an alternative method? 
Linda Kugler
The Relationship Between Cognitive Reflection and 
Accuracy in Lie Detection 
Madita Bannat
Cross-cultural differences in witness memory reports 

15:45 – 17:00
16:00 – 17:00

Kaffeepause
Poster Session

Anna-Lena Müller Der Einfluss von Schuld- und Schamerleben auf die Therapiemotivation von Männern im Maßregelvollzug
Steffen Barra Der Einfluss elterlicher Dysfunktion und belastender Kindheitserfahrungen auf das kriminogene Risiko im Erwachsenenalter
Katja Köppen Entwicklung einer bundesweiten Datenbank für Patient:innen des Maßregelvollzuges (§ 63 StGB) – die CONNECT-Studie
Sita Sophie Sielaff Die revidierte Version der Screening Scale for Pedophilic Interests (SSPI-2): Validierung der deutschen Version der SSPI-2
Helena Sophia Schmidt Low self-control and moral disengagement make a good rule-breaker: A partial test of Situational Action Theory across several 
manifestations of deviance.
Peggy Walde Partizipative Forschung im Maßregelvollzug. Ein Literaturreview
Marie Joséphine Hamatschek Quod non est in actis non est in mundo? Ein Versuch, Normbindung und kriminelle Identität anhand der 
Gefangenenpersonalakten haftentlassener Jugendstraftäter zu erheben
Liesel Heiermann Quellenidentifikation und Aussageverhalten von Kindern
Silvia Gubi-Kelm Zu schön, um es gewesen zu sein? Der Einfluss von Attraktivität auf die zugetraute Wahrscheinlichkeit, ein Verbrechen zu begehen
Jessica Meise Einflussfaktoren auf die Genauigkeit von Mock-Zeugenprotokollen: Notizen und Zeitintervall

17:00 – 18:30 Symposium Rückfallreduzierende 
Wirksamkeit von Behandlung und 
Nachsorge im Straf- und Maßregelvollzug

Joscha Hausam (Chair)
Wirksamkeit sozialtherapeutischer Behandlung im 
Jugendstrafvollzug
Julia Sauter (Chair)
Wirksamkeit forensisch-therapeutischer Nachsorge 
bei einer Hochrisikoklientel aus Straf- und 
Maßregelvollzug
Nathalie Brackmann
Legalbewährung forensischer Patient*innen: 
Wirksamkeit stationärer Behandlung sowie 
ambulanter Nachsorge
Martin Schmucker
Evaluation der Psychotherapeutischen 
Fachambulanzen für Gewaltstraftäter in Bayern 

Geschlechtsspezifische Erfahrungen
Elisa Berner (Chair)
Konative Kriminalitätsfurcht und 
Geschlechtsrollenorientierung
Stefanie Kemme
Zum Einfluss von Vorinformationen auf die 
Glaubhaftigkeit von Zeugenaussagen: 
Einschätzungen von kriminalpolizeilichen Beamten 
und Beamtinnen
Lena Posch
Der Einfluss der Akzeptanz von 
Vergewaltigungsmythen auf die Beurteilung der 
Glaubhaftigkeit und Glaubwürdigkeit von 
Opferzeuginnen
Joseph Birke
Links between Aggression-Related Sexual Fantasies, 
Sexual Harassment and the Use of Coercive 
Strategies In Men and Women
Lisa Hoffmann
Gewalterfahrungen in der Geburtshilfe – auch ein 
rechtspsychologisches Phänomen? 

[EN] Information processing of judgement
Friederike Funk (Chair)
The look of criminal stereotypes 
Anja Leue
Reliability of event-related potentials in concealed 
information tests: When validity is sufficient but not 
enough to ensure data accuracy 
Rima-Maria Rahal
What the Judge Argues is Not What the Judge Thinks: 
Eye Tracking as a Window into Judicial Decision 
Making 
Merle Madita Wachendörfer
Laypeople’s beliefs on victim behavior determine 
their credibility judgments
Lina Hillner
The role of trustworthiness and rapport in computer-
mediated information elicitation 

18:45 – 19:45 Keynote Itiel Dror
Why Experts Make Mistakes and How to Minimize These Errors

Ab 20:00 Gesellschaftsabend im Campus-Restaurant „Baron“
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08:45 – 09:45 Keynote Henry Otgaar
Memory Wars 2.0: The Science Behind the Forgetting and Remembering of Trauma

09:45 – 10:15 Kaffeepause

10:15 – 11:45 Symposium Zusammenhänge von 
psychischen Auffälligkeiten und 
Delinquenz

Marcus Müller (Chair)
Psychische Auffälligkeiten bei Konsumenten von 
Missbrauchsabbildungen
Steffen Barra
Störungen des Sozialverhaltens und belastende 
Kindheitserfahrungen als Prädiktoren von 
Psychopathologie und Kriminalität im 
Erwachsenalter 
Priscilla Gregório Hertz
Ätiologische Aspekte der Hypersexualität bei 
Männern, die Sexualstraftaten begangen haben
Laura Biedermann
Psychische Störungen und Rückfälligkeit bei 
Männern, die aufgrund einer Sexualstraftat verurteilt 
wurden
Sandra Verhülsdonk
Demenzdiagnostik in der forensischen Psychiatrie - 
Häufigkeit kognitiver Einschränkungen und 
Besonderheiten in der Diagnostik 

Sexueller Missbrauch und Gedächtnis
Michaela Sonnicksen (Chair)
Ein Vergleich von Offenbarungsmustern 
kontinuierlicher und wiederentdeckter Erinnerungen 
an sexuelle Missbrauchserfahrungen
Mona Leve
Wahrheit, Lüge, Pseudoerinnerung ?! – Eine 
systematische Analyse aussagepsychologischer 
Gutachten
Rainer Banse 
Missbrauch durch Dämonen und extraterrestrische 
Wesen: Wie man eine vermeintliche Datengrundlage 
für extrem unwahrscheinliche Phänomene schafft
Anett Tamm
Evaluation eines Virtual-Reality-Trainings zur 
Gesprächsführung mit Kindern bei Verdacht auf 
sexuellen Missbrauch

Symposium Evaluation der Behandlung von 
Opioidabhängigen im Bayerischen 
Strafvollzug 

Kerstin Geißelsöder
Haft bei Opioidabhängigkeit – eine Evaluationsstudie 
(HOpE) 
Klara Boksán (Chair)
Zur Legalbewährung von Opioidabhängigen nach 
der Entlassung aus dem Gefängnis
Norbert Wodarz  
Take-Home Naloxon Schulung für inhaftierte 
Opioidabhängige 
Michael Dechant 
Gibt es Profiteure einer abstinenzorientierten 
Behandlung im bayerischen Strafvollzug? – 
Personenorientierte Analyse der Daten des HOpE-
Projekts 

12:00 – 12:45 Radikalisierung 
Andreas Beelmann
Radikalisierung als Problem der Sozialentwicklung. 
Erste empirische Ergebnisse eines integrativen 
Erklärungsmodells. 
Jonas Knäble & Viktoria Reese
Radikalisierung im Gefängnis? Ergebnisse eines 
systematischen Reviews zu Risikofaktoren für 
Radikalisierungsprozesse sowie Risikobeschreibung 
extremistischer Gefangener im Justizvollzug 

Positionsreferat Alexander Bodansky
Sinnvolle Referenzstichproben im Familienrecht & 
empirische Befunde aus dem Feld 

Positionsreferat Susanna Niehaus 
Wissenschaftsorientierung in 
Sexualstrafverfahren in Gefahr: Fortschritte und 
Opferinteressen stehen auf dem Spiel 

12:45 – 14:15 Mittagspause

14:15 – 15:45 Entscheidungen im Strafrecht
Teresa Schneider (Chair)
Was wissen Strafrichter*innen, Staatsanwält*innen 
und Strafverteidiger*innen über falsche 
Geständnisse? 
Marie Joséphine Hamatschek 
Denn es steht geschrieben… Die Messbarkeit 
psychologischer Prozesse während der Tatbegehung 
anhand von Urteilstexten 
Ronja Mueller
Der Einfluss von Morphing auf die 
Identifizierungsleistung im Photo-Lineup 
Jana Otzipka
Die Analysis of Competing Hypotheses (ACH) 
Methode in strafrechtlichen Ermittlungsverfahren 

Familienrecht
Jelena Zumbach-Basu (Chair)
Internationale Perspektive auf Leitlinien, 
Mindestanforderungen und Ausbildungsstandards 
für die familienrechtspsychologische Begutachtung
Seraina Caviezel Schmitz
Hilfesuchverhalten von Täter:innen innerfamiliärer 
Gewalt: Wer holt sich Hilfe, wer nicht?
Peter Kaiser
Mediation bei eskalierten Konflikten
Lisa Chamolly
Leitfadenvorschläge für die Elternexploration im 
familiengerichtlichen Begutachtungskontext der 
Lebensmittelpunkt- und Umgangsfragestellung
Antonia Schubert
Gendereffekte im familienrechtspsychologischen 
Begutachtungskontext

Symposium Häusliche Gewalt und tödliche 
Gewalt gegen Frauen 

Tanita Rumpf (Chair)
Leaking als Warnsignal für Tötungen in bestehenden 
Paarbeziehungen
Jonas Schemmel
Partnerschaftsgewalt gegen Männer - Prävalenzen, 
Folgen und Victim-Offender Overlap
Catharina Vogt
Unterstützungsbedarfe von Opfern häuslicher 
Gewalt
Sabina Valie-Zadeh & Joscha Hausam
Femizide - Erscheinungsformen und 
Entstehungsbedingungen von vorsätzlichen 
Tötungsdelikten an Frauen
Kim Marie Zibulski & Vanessa Uttenweiler
Leaking in der bundesweiten Polizeipraxis: 
Gefahrenmanagement und Gefährdungsanalyse bei 
schwerer häuslicher Gewalt

15:45 – 16:15 Kaffeepause

16:15 – 17:45 Risikofaktoren im Vollzug
Barbara Bergmann (Chair)
Religiosität, Fundamentalismus und 
Fremdenfeindlichkeit muslimischer Jugendlicher 
in Haft
Alexander Seiser
Die Prävalenz psychischer Störungen und die 
Möglichkeiten und Grenzen der 
kriminalprognostischen Einschätzung bei Personen, 
die aufgrund missbrauchsbezogener Abbildungen 
verurteilt wurden
Malte Stollwerck
Genderspezifische Risikofaktoren für Rückfälligkeit 
bei straffälligen Frauen - eine Auswertung im 
Frauenprojekt der Sozialen Dienste der Justiz Berlin
Isabel Wittland
Lockerungsgutachten im Justizvollzug: Ergebnisse 
zur Verständlichkeit und Nützlichkeit aus der 
Perspektive der Auftraggebenden

Straftäterbehandlung
Silvia Kube (Chair) & Nico Ruhara
Zur Entwicklung einer evaluationsfreundlichen 
Dokumentation der Straftäterbehandlung – ein 
Pilotprojekt in der Fachambulanz Nürnberg 
Julia Sauter
Testosteron-senkende Medikation bei 
Sexualstraftätern – Auswirkungen auf dynamische 
Risikovariablen, Therapieverlauf und Rückfälligkeit
Ronja Heintzsch
Long-Stay-Patienten im Maßregelvollzug
Johann Endres
Die Delikthypothese in der Straftäterbehandlung

Symposium Kinder und Jugendliche in 
Gefährdungslagen

Judith Iffland (Chair)
Stigmatisierung und Risikoeinschätzung von (Stief-) 
Vätern mit sexueller Vordelinquenz und paraphilen 
Störungen - Ergebnisse einer Online Studie 
psychologischer Sachverständiger
André Körner
Kindeswohl in (Clan-)kriminellen Strukturen – 
kriminalprognostische und 
familienrechtspsychologische Überlegungen
Paula Krüger
«Ausgebrannte Eltern – misshandelte Kinder?» Der 
Einfluss von Elternburnout und anderen 
Risikofaktoren auf Kindsmisshandlung 
und -vernachlässigung
Elena Lauf
Implizite Risikomodelle für Kindeswohlgefährdung – 
Eine Conjoint-Analyse bei Hebammen
Stefanie Horn
Risikokonstellationen für Familizide
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